
66. Jahrgang	 Freitag, 22. März 2024� Nummer 12

Kommunaler Energiedialog 
zum geplanten Windpark im Altdorfer Wald
Thema 4 | Veranstaltungsbericht 18.01.2024

“

“

“
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Warum Windräder in Oberschwaben? Diese Frage 
wurde am 18. Januar 2024 in Baienfurt diskutiert. Drei 
Fachexperten näherten sich dieser Fragestellung aus 
verschiedenen Perspektiven. In einer abschließenden 
Diskussion wurden diese Sichtweisen aufeinander be-
zogen und um Lösungsansätze gerungen. Eingeladen 
hatte die Dialoggruppe der sieben Altdorfer-Wald-Ge-
meinden. Rund 250 Personen waren in die Gemeinde-
halle gekommen, über 150 weitere Personen verfolg-
ten die Veranstaltung im Livestream – der mittlerweile 
schon 1.500-mal geklickt wurde.

Wer waren die drei Fachexperten? 

Roland Roth

Meteorologe und Leiter Wetterwarte Süd

Prof. Dr. Uwe Leprich

Hochschule für Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes und ehemaliges Mitglied der En-
quete-Kommission des 14. Deutschen Bun-
destages „Nachhaltige Energieversorgung“

Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Ertel

RWU Hochschule Ravensburg-Weingarten 
und Mitglied Scientist for Future Ravensburg 

Eine Aufzeichnung des ganzen Informations- und Diskus-
sionsabends ist weiterhin auf YouTube online verfügbar!

                     www.youtube.com/watch?v=1Q7YCW23Hzk

Roth: Die Auswirkungen des Klimawandels erleben wir in 
Oberschwaben schon heute

Der Meteorologe Roland Roth stellte in seinem Vortrag dar, 
dass der Klimawandel in Oberschwaben sichtbare Auswir-
kungen habe. Auf Grund der besonderen Geografi e werde 
die Durchschnittstemperatur in Oberschwaben sogar deut-
lich schneller steigen als im globalen Durchschnitt. Lange 
Hitzeperioden und starke Niederschläge mit großen Was-
sermassen würden in der Zukunft häufi ger auftreten. Der 
Altdorfer Wald erfülle laut Roth eine wichtige Schutzfunkti-
on, um lokal diese Veränderungen abzufedern. Windräder 
im Altdorfer Wald sieht der Meteorologe deshalb kritisch.

Es ist nicht mehr 5 vor 12, 
sondern schon 5 nach 12.
Was den Klimawandel betrifft 
vielleicht schon halb eins.
Roland Roth am 18.01.2024 in der Gemeindehalle Baienfurt

Leprich: Unser Energiesystem der Zukunft

Prof. Dr. Uwe Leprich verortete als Ausgangspunkt aller 
Bemühungen um den Klimaschutz das Pariser Abkom-
men. Daraus leiten sich alle internationalen und natio-
nalen Strategien ab. Zentraler Hebel für den Klimaschutz 
sei das Ersetzen der fossilen mit erneuerbaren Energien. 
Dazu seien zunächst große Investitionen in den Umbau 
des Energiesystems, auch in die Windenergie, nötig. Bei 
den Kosten für die Stromgewinnung seien bereits heute 
die Erneuerbaren den konventionellen Kraftwerken über-
legen. Dieser Trend werde sich fortsetzen, so Leprich.

Ohne Windräder im Süden funkti-
oniert die Energiewende nicht.
Prof. Dr. Uwe Leprich am 18.01.2024 in der Gemeindehalle Baienfurt 

Für das Energiesystem der Zukunft sei entscheidend, dass 
Energie regional erzeugt werde. Jedes Bundesland müsse 
hierfür seinen Beitrag leisten. Und gerade der Süden habe 
hier enormen Nachholbedarf. Auch aus Eigeninteresse, 
sonst würden unterschiedliche Strompreiszonen mit hö-
heren Kosten für den Süden drohen.
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Hintergrund

Die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg informieren im Rahmen des Energiedialogs gemeinsam 
über den geplanten Windpark. Seit Juni 2023 wird der Energiedialog von 
der Dialoggruppe gesteuert. Diese beteiligt unterschiedliche Anspruchs-
gruppen am Energiedialog, trifft sich regelmäßig und wählt unter ande-
rem Themen für diese Info-Reihe aus. 

Die sieben Kommunen werden vom Forum Energiedialog unterstützt. 
Das Forum Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm 
des Umweltministeriums, das Kommunen im Zusammenhang mit An-
lagen der erneuerbaren Energien begleitet: energiedialog-bw.de
Bei Fragen ist Sarah Albiez ansprechbar | s.albiez@energiedialog-bw.de | 
0151 10674803.

““

Ertel: Nachhaltigkeit von Windrädern im Wald

Prof. Dr. Wolfgang Ertel stellte in seinem Vortrag den loka-
len Bezug zur Regionalplanung in Bodensee-Oberschwa-
ben und der Projektplanung im Altdorfer Wald her. Aus 
seiner Sicht seien Windräder auch im Wald nachhaltig, 
weil der Flächenverbrauch gering und die CO2-Bilanz von 
Windrädern ausgesprochen gut sei.

Zum Abschluss zeigte Ertel auf, dass mehrere planetare 
Grenzen bereits überschritten wurden. Eine davon betref-
fe das Artensterben, das auch im Altdorfer Wald ein Thema 
sei. Er appellierte an die individuelle Eigenverantwortung, 
auf Konsum zu verzichten und den persönlichen CO2-Fuß-
abdruck zu minimieren. Leider, so sein Fazit, reiche dies in 
Anbetracht der Klimakatastrophe nicht mehr aus.

Sparen allein wird uns nicht 
retten – wir müssen schnell 
viele Windräder bauen, auch
im Altdorfer Wald.
Prof. Dr. Wolfgang Ertel am 18.01.2024 in der Gemeindehalle Baienfurt

Diskussions- und Fragerunde
Nach den Vorträgen diskutierten interessierte Personen 
aus dem Saal und aus dem Livestream die vorgestellten 
Szenarien. Neben den Windenergieplanungen wurde ins-
besondere der Kiesabbau von Vielen als Bedrohung für 
den Erhalt des Waldes bewertet. Debattiert wurde hier 
erneut der persönliche CO2-Fußabdruck jedes Menschen. 
Wie müsste die Gesellschaft leben, um Energiebedarf so 
weit zu senken, dass keine neuen Windenergieanlagen 
benötigt werden würden? Und inwieweit ist dieser indi-
viduelle Verzicht einem jeden zuzumuten? Die Referenten 
appellierten an die Menschen, sich persönlich über die ei-
genen Möglichkeiten zum Energiesparen bewusst zu wer-
den und aktiv zu handeln – ohne die Notwendigkeit des 
Windenergieausbau in Oberschwaben in Frage zu stellen.
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Der viergruppige, kommunale Kindergarten „Vogelnest“ in Waldburg 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine neue 

Kindergartenleitung (m/w/d)
Es erwartet Sie: 
• ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
• eine halbtägige Freistellung für die Leitungstätigkeiten
• eine umfassende Einarbeitung durch die bisherige Leitung
• eine Unterstützung durch die stellvertretende Leitung

Kommen Sie zu uns, wenn Sie eine berufliche Veränderung 
wagen wollen und neue Herausforderungen lieben.
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den öffentlichen 
Dienst.

Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, Jobbike-Leasing 
und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversorgung und betriebliche 
Krankenversicherung sowie gratis Getränke.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung 
bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) an die 
Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg 
oder per E-Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de.

Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenreder, 
Telefon 07529 9717-22.

Weitere Infos finden Sie im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg

 

Gemeinde Waldburg 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere beiden 
kommunalen Kindergärten 

- pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
gem. § 7 KiTaG in Voll-/Teilzeit 

- pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
als Krankheitsvertretungen in Teilzeit 

Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, Jobbi-
ke-Leasing und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversorgung 
und betriebliche Krankenversicherung sowie gratis Getränke. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, 
usw.) an die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 
20, 88289 Waldburg oder per Mail an poststelle@gemein-
de-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenre-
der, Tel.-Nr. 07529/9717-22. Weitere Infos finden Sie im Inter-
net unter www.gemeinde-waldburg.de.

 

Bitte beachten Sie: 
Am Gründonnerstag, 28.03.2024 bleibt das Rathaus mit Aus-
nahme des Wahlamts  nachmittags geschlossen.   
Das  Wahlamt (Zi. 12) hat am 28.03.2024 von 17.00 bis  
18:00 Uhr geöffnet! 
  
Ihre Gemeindeverwaltungw

Wasser- Abwassergebühren 
Am 01. April 2024 wird die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 
2024 zur Zahlung fällig. 
Für die Teilnehmer am Abbuchungsverfahren werden die 
Beträge vom Konto abgebucht. Die Barzahler werden gebe-
ten, die Fälligkeitstermine einzuhalten. Bei Zahlungsverzug 
ist die Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen und 
Mahngebühren verpflichtet. Bitte geben Sie bei der Zahlung 
immer das Kassenzeichen an. Selbstverständlich können Sie 
uns auch ein SEPALastschriftmandat erteilen, welches Sie auf 
weitere Steuern und Abgaben erweitern können. 
  
Das SEPA-Lastschriftmandat finden Sie unter: 
www.gemeinde-waldburg.de – Rathaus & Info – Bürgerser-
vice – Rathausvordrucke. 
  
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte Frau Tittl,  
Tel. (07529) 9717-17 an. 
  
Bürgermeisteramt

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg 
29.02.2024-07.03.2024 Ried, Geschwindigkeitsbegrenzung: 
 70 km/h 
 Überschreitungen: 123 (0,4%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 127 km/h
 
Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 
07529/9717-47
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 25.03.2024, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Abfallwirtschaft

Wertstoffannahme 

 
 

März 
22 Fr   
23 Sa Grünmüll/Wertstoff 
24 So   
25 Mo    

26 Di   
27 Mi Grünmüll/Wertstoff 
28 Do   
29 Fr Karfreitag 
30 Sa   
31 So   

 
 

   
  

       

        
      

    
 

 
 

 
  

  

  
    
 

  
                             
                                             

  
                
   
                 

  
                
 
                             

 
 

 

   

  
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Grünmüll/Wertstoff (samstags)  08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs) 17:00 - 19:00 Uhr 

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:
Gruppe 1  Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2  Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3  Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht)
 LED- und Energiesparlampen
Gruppe 4  Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 

Trockner, Spülmaschine....)
 Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm
Gruppe 5  Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-

kation/Unterhaltungselektronik
 Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm
 OHNE Batterien und Akkus
  Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT ent-

fernt werden können
Batterien: Lithiumhaltige Akkus
  Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus, normale Batterien 

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. 
  
Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst 
bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung direkt abgeben 
und damit den Verein unterstützen. 

NICHT angenommen wird:
*Photovoltaik Module
*Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 
Kühlflüssigkeit) 
*Nachtspeicheröfen
*Öl- und Dieseltank 

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg.  
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –  
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg: 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen   - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360 
  
Nicht geleerte Tonnen  
-  Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an. 
-  Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an. 
-  Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 

Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655 oder lk.ravens-
burg@knettenbrech-gurdulic.de 

  
Bürgermeisteramt
 
 
Bericht vom Umwelttag 2024 
Am Freitag, 15. März wurden in Kooperation mit der Schule im 
Rahmen des Umwelttages wieder die Straßen, Wege und Plätze 
der Gemeinde vom Unrat gereinigt. 
Etwa 180 Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen der Schule 
waren mit den Lehrern und einigen Eltern im Ort unterwegs, um 
die oft achtlos weggeworfenen Abfälle aufzusammeln. 

Im Namen der Gemeinde Waldburg gebührt daher allen Helferin-
nen und Helfern an dieser vorbildlichen Aktion ein herzliches Dan-
keschön. Sie haben durch ihre Mithilfe dazu beigetragen, dass 
die Abfälle ordnungsgemäß entsorgt werden können und das 
Ortsbild verschönert wird. 
  
Tatkräftig unterstützt wurde der Umwelttag 2024 auch durch die 
Mitarbeiter des Bauhofes. Insgesamt wurde durch diese gemein-
same Aktion der Schule, der Lehrer, den teilnehmenden Eltern, 
und den freiwilligen Helferinnen und Helfer aus der Bevölkerung 
ca. 270 kg Abfälle und Unrat eingesammelt. 
Bürgermeisteramt
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Klima & Umwelt
Anders mobil sein in Waldburg – es geht weiter! 
Sie möchten den Einkauf beim Hofladen ohne Auto erledigen? 
Sie würden gerne öfters andere Menschen treffen, sind aber selb-
ständig nicht mehr mobil? Sie suchen eine Fahrgemeinschaft für 
den täglichen Weg zur Arbeit oder Ausbildung? Dafür haben Sie 
in Waldburg nun schon seit einigen Monaten neue Möglichkeiten. 
Im Rahmen des Projekts „MobiQ – Nachhaltige Mobilität durch 
Sharing im Quartier“ haben engagierte Menschen in Waldburg 
drei neue Angebote geschaffen. Mit ihnen können Menschen 
einfacher ihren Alltag meistern und mit weniger CO2-Ausstoß 
unterwegs sein: 
1.	 Der Bürger*innenfahrdienst  steht seit Juni 2023 Menschen 

unabhängig von ihrem Pflegegrad zur Verfügung. Ehrenamtli-
che, versicherte Fahrer*innen bringen mit dem privaten Pkw 
Menschen mit Mobilitätsbedarf in und um Waldburg an ihren 
Zielort. 

2.	 Ebenfalls seit Juni 2023 kann, in Kooperation mit dem BUND, 
kostenfrei das Lastenrad  „LaWa“ ausgeliehen werden. 

3.	 Schon seit Dezember 2022 wird die Pendler*innen-Plattform  
„Pendla“ genutzt – mittlerweile im ganzen Landkreis Ravens-
burg. Damit lassen sich Fahrgemeinschaften für regelmäßige 
Strecken finden. Die Einführung geht auf eine Gruppe enga-
gierter Unternehmen des Waldburger Gewerbegebiets zurück. 

Das Team des Öko-Instituts betreut weiterhin die Aktivitäten in 
Waldburg. Aktuell evaluieren die Wissenschaftler*innen, welche 
Entwicklungen vor Ort stattgefunden haben und welche Effekte 
dies bisher fürs Klima sowie andere Aspekte der Nachhaltigkeit 
hatte. Außerdem wird ein Handbuch erstellt, damit Menschen in 
anderen Gemeinden von den Erfahrungen in Waldburg und den 
anderen Projektstandorten lernen können. 
Das Ministerium für Wissenschaft und Kunst Baden-Württemberg 
hat mittlerweile entschieden: Die in Waldburg, Stuttgart-Rot und 
Geislingen an der Steige aufgebauten Angebote haben Vorbild-
charakter. Deshalb wurde MobiQ für zwei weitere Jahre Förde-
rung ausgewählt. Darauf kann Waldburg stolz sein und wir dürfen 
nun gemeinsam planen, wie es weitergeht. 
Das Öko-Institut lädt daher herzlich ein zur Mobilitätswerkstatt 
„Einblicke und Ausblicke“  am Mo. 8 April 2024, 18 Uhr im Bür-
gersaal, Amtzeller Str. 22, Waldburg. Wir möchten diskutieren, 
was in MobiQ bisher passiert ist und welche Wirkungen wir mit 
den geschaffenen Mobilitätsangeboten erreicht haben. Wir möch-
ten besprechen, wie wir die geschaffenen Angebote bewahren 
und für die Zukunft aufstellen. Die Gruppen sollen sich unterein-
ander noch besser vernetzen. Nicht zuletzt möchten wir kreativ 
werden und überlegen, welche Erweiterungen und neue Ange-
bote wir in der zweiten Projektphase bis 2026 umsetzen könnten. 
Egal, ob Sie schon mal in MobiQ aktiv waren oder nicht, ob Sie 
schon Ideen im Kopf haben oder nur mal reinschnuppern wollen 
– sein Sie dabei! Es wird auch einen kleinen Imbiss geben. Die 
Veranstaltung soll um ca. 20 Uhr enden. 
Wir möchten Sie bitten, sich über dieses Formular anzumelden, 
damit wir die Anzahl der Teilnehmenden abschätzen können: 
https://www.reallabor-mobiq.de/workshop-in-waldburg-am-08- 
04-24/.  
 

 

 

  

 
 

 

Sie können sich auch telefonisch oder per 
E-Mail bei Jonathan Schreiber vom Öko-Ins-
titut anmelden unter 030 405085323 oder 
J.Schreiber@oeko.de. 
Am 28. Juni werden dann in Stuttgart die bis-
herigen Ergebnisse von MobiQ vorgestellt und 
gefeiert – gemeinsam mit Vertreter*innen der 
anderen Projektstandorte Stuttgart-Rot und 

Geislingen und weiteren Engagierten und Expert*innen. Interes-
sierte können sich diesen Termin gerne schon vormerken. Die 
Reisekosten können zumindest zum Teil durch das Projekt über-
nommen werden, weitere Infos folgen.
 

Gästeamt
2023 ist bestes je gemessenes Tourismusjahr 
Oberschwaben-Allgäu ist als Urlaubsregion wertgeschätzt 
und wird immer beliebter  
Oberschwaben-Allgäu, 05.03.2024 – Noch nie war die Urlaubs-
region Oberschwaben-Allgäu so beliebt bei Gästen aus 
nah und fern wie im Jahr 2023. Nachdem bereits das erste 
Nach-Corona-Jahr 2022 nur noch minimal unter den Werten 
des touristischen Spitzenjahres 2019 geblieben war, konnte 
die Tourismusbranche der Region in 2023 nochmals spür-
bar Zuwächse verzeichnen. Auch die Qualität der Angebote 
befindet sich aus Gästesicht auf hohem Niveau. 
Laut   Statistischem Landesamt verzeichnen Oberschwaben und 
das Württembergische Allgäu im abgelaufenen Jahr 2023 ein 
neues Allzeithoch bei Anreisen und Übernachtungen: Die Zahl 
der Ankünfte stieg gegenüber dem Spitzenjahr 2019 um 10 %, 
die Übernachtungen nahmen um 7,1 % zu. Insgesamt verbuch-
ten die Unterkunftsbetriebe rund 4,7 Mio. Nächtigungen von Gäs-
ten. Damit setzte sich Oberschwaben-Allgäu bundesweit in die 
Spitze der Tourismusdestinationen mit der schnellsten Erholung 
nach der Corona-Pandemie. 
Wachstum allein ist aber kein hinreichender Indikator für die posi-
tive Entwicklung einer Urlaubsregion. Die qualitative Beurteilung 
der Gästezufriedenheit ist ein mindestens ebenso wichtiges Merk-
mal für die Arbeit einer touristischen Region und ihrer Leistungs-
träger. Zu diesem Zweck veröffentlicht die dwif Consulting GmbH 
gemeinsam mit der Bewertungsplattform „TrustYou“ seit 2010 das 
dwif & TrustYou-Destinationsranking für den Deutschland-Touris-
mus. Hier wird ermittelt, wie die Destinationen in puncto Gästezu-
friedenheit übergreifend über verschiedenste Bewertungsportale 
abschneiden. 
Laut Auswertung des TrustScore 2022 konnte sich die Region 
Oberschwaben und Württembergisches Allgäu mit 89,4 (von 
max. 100) Punkten den höchsten Zufriedenheitswert von neun 
untersuchten Regionen im Land Baden-Württemberg sichern. Im 
Durchschnitt erzielte das Land Baden-Württemberg einen TrustS-
core von 86,6. 
Bundesweit platzierte sich Oberschwaben-Allgäu auf einem 
hervorragenden Platz 15 von 146 Destinationen. Die Nachfol-
ge-Analyse zum Reisejahr 2023 ist bereits beauftragt und wird, 
zusammen mit einer aktuellen Studie über den Wirtschaftsfaktor 
Tourismus in der Region, voraussichtlich im Spätsommer 2024 
zur Verfügung stehen. 
Die Leitlinie bei allen strategischen Konzepten der Oberschwaben 
Tourismus GmbH bleibt, wie im Tourismus-Masterplan 2022-2027 
ausdrücklich formuliert, das Thema eines qualitativen, organi-
schen Wachstums des Tourismus. Im Fokus steht dabei ins-
besondere eine durchgängig hohe Qualität der Angebote und 
Leistungen, die vom Gast wertgeschätzt und entsprechend posi-
tiv beurteilt wird. Eine massive Steigerung der Besucherströme 
wird explizit ebenso wenig angestrebt, wie eine massive einsei-
tige Bewerbung herausragender Erlebnispunkte. Mit vielfältigen 
Kommunikationsmaßnahmen in allen Kanälen soll der Blick poten-
zieller Besucher auch auf die zahllosen Kleinode und Besonder-
heiten der Region gelenkt werden, die den großen Highlights kaum 
nachstehen und die Werte und Gegebenheiten der Region eben-
falls exemplarisch gut spiegeln. So lässt sich auch bei steigenden 
Besucherzahlen durch bewusste Besucherlenkung schon frühzei-
tig eine Bildung von starken touristischen Brennpunkten vermei-
den, die in einigen Destinationen inzwischen Probleme bereiten. 
SERVICE  
Die Oberschwaben Tourismus GmbH ist die Destinationsma-
nagementorganisation für das Reisegebiet Oberschwaben und 
Württembergisches Allgäu. In dieser Funktion übernimmt sie über-
geordnete touristische Aufgaben für die Landkreise Ravensburg, 
Biberach und den südlichen Landkreis Sigmaringen und vermark-
tet die touristischen Angebote regional und überregional.
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Fundamt

Gefunden: 
- Brille (15.03.2024)
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst  01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst:  0800 0022033 
Rettungsdienst: 112 
Krankentransport:  19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 23.03.2024 
Waldburger-Apotheke 
Hauptstr. 34, 88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 97 49 00 
  
Sonntag, 24.03.2024, Palmsonntag 
Central-Apotheke Ravensburg 
Marienplatz 31, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 36 33 60
 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon 07529/974167-0 oder E-Mail
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

Einladung für „Sorgende und
und Pflegende Angehörige“
Jemandem in seiner Pflegebedürftigkeit zur Seite 
zu stehen und zu begleiten erfordert sehr viel Kraft, 

hohen Zeitaufwand, viel Umgang mit Bürokratie und stellt neben 
aller Freude helfen zu können teilweise eine starke Belastung dar. 
Dies kann z.B. auch die Beziehung zueinander stark strapazieren. 
Trotzdem haben viele von Ihnen den Wunsch, so lange wie mög-
lich für den lieben Menschen da zu sein, auch wenn die eigene 
Belastung zunimmt und Grenzen spürbar werden.
Daher gibt es in dieser Runde eine Möglichkeit, um sich über die 
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belastenden aber auch die schönen Momente in der Begleitung 
einer pflegebedürftigen Person auszutauschen, sich gegenseitig 
Tipps zu geben, zu ermutigen und Trost zu erhalten.
Wir, die Gruppe „Sorgende und Pflegende Angehörige“ treffen 
uns, um Erfahrungen gemeinsam auszutauschen. Weiter haben 
wir die Möglichkeit über wichtige Themen wie Pflege, Hilfe und 
Unterstützung zu sprechen und bei Bedarf auch Referenten ein-
zuladen, welche neue Informationen vermitteln können.
Jede/r Angehörige ist herzlich willkommen beim Gesprächskreis
Wir treffen uns wieder am 26. März 2024 um 19.30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 4, 
88289 Waldburg.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842

Termine für März „Aktive Senioren“

25. März 	 Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr

26. März 	 Englisch-Conversation � 18.00 Uhr

27. März 	 Impro-Theatergruppe � 19.30 Uhr

28. März 	 Wandern � 14.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um 
Waldburg und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmit-
tag ab.

•	 Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
•	 Termin: Montag, 25. März 2024 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

 Englisch – Conversation mit Margrith Hirscher 
und Monika Kapp
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an.
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch.

Wann: 	 26. März 2024 um 18.00 Uhr
Wo: 	 Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,
	 Reinhold-Abele-Straße 4
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen und reinschnuppern

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

Impro oder so …. 
Treffen der Impro-Theatergruppe
Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Tage 
immer an jedem 2. und 4. Mittwoch.
Nächster Termin ist:
Mittwoch, 27. März 2024 um 19.30 Uhr im

Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Reinhold- 
Abele-Straße 4.
Alle Teilnehmer/Innen können sich gerne in unsere Gruppe ein-
tragen. Die Gruppe dient auch zur Stärkung des Selbstvertrauens 
und des Selbstbewusstseins und beinhaltet auch ein Gruppentrai-
ning für soziale Kompetenz z.B. Nein sagen, auf Kritik reagieren, 
Änderung bei störendem Verhalten verlangen usw. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich.
Oder Sie schauen es sich als Zuschauer/in einfach mal an. (Bitte 
vorher kurz anmelden).
Wir freuen uns Götz-H. Christmann & Improteam

Gemeinsam wandern:
Der Termin ist am:
Donnerstag, 28. März 2024
um 14.00 Uhr am Kiesparkplatz.

Bei widrigen oder unklaren Wetterbedingungen kann unter Tel. 
07529/911017 (Roswitha Wieczorek) oder 07529/6522 (Jose-
fine Strobel) nachgefragt werden, ob die Wanderung stattfindet.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 21. März bis Ostermontag, 1. April 2024 

  
  

V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg   
* H:  St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 21. März 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 22. März 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 23. März 
Kollekte für das Heilige Land 
H	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Palmweihe († Ulrike Hanser) 
Sonntag, 24. März – Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 
W	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Palmweihe († Wilhelm Flamm, 

JT † Theresia Halder) 
	 10:00 Uhr	� Palmweihe mit der Kinderkirche an der Ausseg-

nungshalle 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmweihe 
Dienstag, 26. März 
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 27. März 
W	 16:00 Uhr	 Miniprobe 
V	 17:30 Uhr	 Miniprobe 
Donnerstag, 28. März 
W	 19:00 Uhr	� Feier vom letzten Abendmahl, anschl. 

Ölbergstunde in der Kirche und Nacht des 
Wachens im Gemeindehaus 

V	 19:00 Uhr	 Feier vom letzten Abendmahl 
Karfreitag, 29. März 
W	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkommu-

nionkreuze im Gemeindehaus 
	 15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestal-

tet von einer Schola des Kirchenchores,  
		  anschl. Beichtgelegenheit 
H	 10:00 Uhr	 Kreuzweg 
V	 10:00 Uhr	� Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkommu-

nionkreuze in der Kirche	
		  Kinderkirche im Gemeindehaus 
	 15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, anschl. 

Beichtgelegenheit 
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Karsamstag, 30. März 
W	 20:30 Uhr	� Osternachtfeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor 
		�  Kerzen für die Osternachtfeier werden für 1,50 € 

angeboten. 
V	 20:30 Uhr	� Osternachtfeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen. 
		�  Kerzen für die Osternachtfeier werden für 1,50 € 

angeboten. 
Ostersonntag, 31. März 
Bischof-Moser-Kollekte 
W	 10:15 Uhr	� estgottesdienst mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor 
V	 10:15 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.	  
Ostermontag, 1. April 
Bischof-Moser-Kollekte 
H	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Segnung des Osterwassers 

und der Osterspeisen,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor (JT † Karl Uhlmann) 
W	 10:00 Uhr	 Kinderkirche zu Ostermontag im Gemeindehaus 
	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
	 10:30 Uhr	 Haus Antonius: Ostergottesdienst
 

WALDBURG  
Freitag, 22.03.24 - Schülergottesdienst 
08:00 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Helen Seeger 
	 Julian Schmidt - Dominik Egger 
	 Nele Gärtner 
Sonntag, 24.03.24 – Palmsonntag 
08:45 Uhr	 Rosalie Flamm - Julius Flamm 
	 Maike Fischer - Jana Knörle 
	 Jan Schneevoigt - Niklas Wagner 
	 Max Keppeler - Jannik Reihs 
Donnerstag, 28.03.24 – Gründonnerstag 
19:00 Uhr	 Felicitas Egger - Sophie Reck	  
	 Dominik Egger - Julian Schmidt 
	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Nele Gärtner 
Freitag, 29.03.24 – Karfreitag 
15:00 Uhr	 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
	 Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
	 Benni Moosmann - Leonard Daß 
Samstag, 30.03.24 – Osternacht 
20:30 Uhr	 Max Locher - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Magdalena Weber 
	 Ida Bösch - Anna Bösch 
	 Maike Fischer - Jana Knörle 
	 Fanny Knörle - Anne Seeger 
	 Julia Wegmann - Mia Jung 
Sonntag, 31.03.24 – Ostersonntag 
10:15 Uhr	 Hannah Schneevoigt - Karen Schneevoigt 
	 Jan Schneevoigt - Niklas Wagner 
	 Max Keppeler - Jannik Reihs 
	 Felicitas Egger - Sophie Reck	  
	 Dominik Egger - Julian Schmidt 
	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
Montag, 01.04.23 – Ostermontag 
10:15 Uhr	 Ida Gindele - Nele Gärtner 
	 Max Locher - Anna Weber 
  
HANNOBER 
Samstag, 23.03.2024 
17:00 Uhr	 Johanna Kößler – Paul Kößler 
Montag, 01.04.2024 
08:45 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller 

	 Veit Kaiser – Helena Egger 
	 Marlena Müller – Silja Müller 
Samstag, 06.04.2024 
18:30 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger 
Sonntag, 14.04.2024 
10:15 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
Sonntag, 21.04.2024 
08:45 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger 
Sonntag, 28.04.2024 
10:15 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags	 17:30 Uhr	 Probe Kinderchor 
	 20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor 
28.03.2024	 ca. 20:00 Uhr	 Nacht des Wachens 
29.03.2024	 10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
01.04.2024	 10:00 Uhr	 Kinderkirche 
	 18:30 Uhr	 Bibel teilen 
04.04.2024	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag
 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche mit Palm-
weihe am Palmsonntag, 24. März um 10:00 Uhr  
an der Aussegnungshalle! 
Euer Kinderkirchenteam
 

Bild: Bianka Leonhardt /  
www.kinder-regenbogen.at  
In: Pfarrbriefservice.de 

Palmzweige in Waldburg, 
St. Magnus 
Auch in diesem Jahr werden am Palm-
sonntag Palmzweige gesegnet. 
Diese werden nach dem Gottesdienst 
an den Ausgängen der Kirche für Sie 
zum Mitnehmen in Körben ausgelegt. 
Die Körbe mit den Palmzweigen blei-
ben hinten in der Kirche, so können 
Sie auch später noch einen Palmzweig 
abholen. 
  
Handpalmen in Hannober,  
St. Cassian 
Fleißige Gemeindemitglieder haben in 
diesem Jahr wieder Handpalmen für 
Sie gebastelt. 

Diese dürfen Sie am Samstag, 23.03.2024 nach dem Gottes-
dienst gerne mitnehmen. 
Die hierfür eingegangenen Spenden werden für die Anschaffung 
eines Metalltores auf dem Friedhof verwendet. 
  
Wir möchten Sie bitten, bringen Sie auch einen Zweig unseren 
Kranken und den älter gewordenen Menschen unserer Gemeinde.
 

Nacht des Wachens 2024 
Liebe Gruppenkinder, 
auch dieses Jahr laden die JuMis Waldburg 
wieder zur großen Nacht des Wachens ein. 
Diese wird traditionell natürlich am Gründon-
nerstag (28.03.24) stattfinden! 
Wir werden uns um 18:45 Uhr am Gemein-

dehaus treffen und dann gemeinsam in die Kirche zum Gottes-
dienst gehen. 
Danach werden wir uns zum Abendmahl im Gemeindehaus ver-
sammeln und anschließend wird es die ganze Nacht Programm 
geben; Freut euch auf eine Nachtwanderung, tolle Spiele und 
Filme. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück wird die Nacht es Wachens 
am nächsten Morgen um 07:00 Uhr zu Ende sein. 
Damit ihr es euch richtig gemütlich machen könnt, solltet ihr ein 
Kissen, eine Isomatte und eine Decke mitbringen. 
An der Nacht des Wachens kann jedes Gruppenkind teilnehmen, 
dass mindestens in Klasse 7 ist. 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure JuMis
 
„Du gehst mit!“ – Wir feiern Erstkommunion 
Bereits im Januar haben sich unsere insgesamt 41 Kinder in 
der Seelsorgeeinheit auf den Weg zur Erstkommunion gemacht. 
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Wir haben gemeinsam Gottesdienste gefeiert, Gruppenstunden 
erlebt und zuhause in der Familie und in der Schule viele wich-
tige Themen besprochen. Am 03. März 2024 erneuerten unsere 
Kommunionkinder ihr Taufversprechen und es wurden zwei Kom-
munionkinder getauft. 

Am Weißen Sonntag, den 07. April 2024 
empfangen in St. Magnus, Waldburg 24 
Kinder zum ersten Mal die Heilige Kommu-
nion: Lara-Jane Bayer, Mara Bernhard, 
Luisa Detzel, Lambert Egger, Anna Fahrion, 
Maurizio Fatigati, Marlene Feigl, Emma 
Fischer, Maximilian Germann, Luisa Hoch, 
Leonard Huchler, Viktoria Keppeler, Heidi 
Kiebele, Jana Link, Leo Kerschgens Oli-
veira, Stephan Platzer, David Reck, Niklas 
Reihs, Tina Roth, Dana Rothfuss, Nela Saat, 
Lea Sailer, Nico Wiedemann und Cecilia 

Wuhrer. 
In St. Anna, Vogt feiern 17 Kinder am Sonntag, den 14. April 2024 
das Fest ihrer Erstkommunion. 
Wir freuen uns sehr über unsere Erstkommunionkinder! 
An dieser Stelle sagen wir den Erstkommunion-Gruppenleiterin-
nen, die sich die Zeit für die Gruppenstunden genommen haben, 
ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. Ihr Mitwirken ist das Kernstück 
unseres Kommunionweges! 
Den Kommunionkindern und ihren Familien wünschen wir von 
Herzen einen guten Endspurt zum Fest der Erstkommunion und 
ein schönes Fest, wenn es soweit ist. Unsere Gemeindemitglie-
der bitten wir um Ihr Gebet für die Erstkommunionkinder.
 
Himmel von Hannober restauriert 
Der Trag-Himmel von Hannober, den wir bei den Prozessionen an 
Fronleichnam und der Kirbe mittragen, ist in die Jahre gekommen 
und hat deutliche Gebrauchsspuren hinterlassen. Dies zeigt, dass 
er bereits über viele Jahrzehnte, wenn nicht sogar Jahrhunderte 
ordentlich in Gebrauch war. Jetzt war die Überlegung, ob wir ihn 
so lassen, ersetzen oder reparieren sollen. Aber schnell wurde klar, 
dass hinter dem Himmel eine ganz große Geschichte steht und 
viele Generationen von Menschen vor uns sich mit dem Allerhei-
ligsten auf den Weg gemacht haben, um zu beten, in ihren Anlie-
gen zu bitten und in den Nöten der Zeit auf die Straße zu gehen. 
Zudem tragen wir ja auch Verantwortung für den Erhalt solcher 
Güter und Zeichen, vor allem hier, wenn sie einen so großen ide-
ellen Wert und eine lange Geschichte haben. 
Dann haben sich zwei Glücksfälle gefügt. Zum einen haben wir 
in der Paramentenwerkstatt im Kloster Sießen zwei wunderbare 
Schwestern gefunden, die sich um den Himmel annehmen und ihn 
wunderbar und auch kostengünstig restaurieren wollten, gleich-
zeitig ein lieber Mensch unserer Gemeinde, der davon erfahren 
hat, und spontan die Übernahme der Reparatur-Kosten überneh-
men wollte. Inzwischen ist der Himmel ganz wunderbar gerich-
tet (siehe Vorher- und Nachherbild) und die Kosten von 500 € 
gespendet worden. 

Dafür sagen wir den 
Schwestern vom Kloster 
Sießen und ganz beson-
ders auch dem Spender 
ein herzliches Vergelt’s 
Gott. Wir sind alle sehr 
dankbar, dass sich die-
ses Problem so wun-
derbar gelöst hat, und 

können uns an der Kirbe wie-
der zahlreich auf den Weg 
machen und uns am restau-
rierten Himmel erfreuen. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit 
den Rätinnen und Räten vom 
Kirchengemeinderat Han-
nober
 

Der neue Kirchenführer ist 
da! 
Die Broschüre zu unserer 
Kirche St. Magnus in Wald-
burg wurde überarbeitet. 
Hier finden Sie viele interes-
sante Informationen zu Bau, 
Geschichte und Ausstattung 
unserer Kirche. 
Auch die Chronik und Wis-
senswertes zu unserem Hei-
matort Waldburg, sowie der 
umliegenden Kapellen sind 
hier aufgeführt. Eine Pflicht-
lektüre für jeden Waldburger. 
Den Kirchenführer können 
Sie gegen einen Unkosten-
beitrag von 1,50 € erwerben, 

entweder am Schriftenstand in der Kirche oder im Pfarrbüro 
zu den üblichen Öffnungszeiten.

Aufruf zur Solidarität 
mit den Christen im Heiligen Land 
Liebe Schwestern und Brüder, 
der Nahe Osten ist eine Welt voller Barrieren: Eine hohe Mauer 
trennt palästinensische Gebiete von Israel und von israelisch kon-
trolliertem Land. So sind die Heiligen Stätten in Jerusalem für viele 
nicht oder nur mit Schwierigkeiten zu erreichen. Auch Arbeits-
migranten leben mit vielen Hindernissen; ihre Rechte werden 
oftmals nicht anerkannt. Mit besonderen Schwierigkeiten haben 
darüber hinaus Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung zu kämpfen. Jeden Tag erleben sie, dass sie aus-
gegrenzt werden, dass ihnen die Teilhabe an der Gesellschaft 
verwehrt bleibt. Es gibt Barrieren in ihrem Leben, die manchmal 
unüberwindbar scheinen. 

Die christlichen Kirchen im Heiligen Land sind an der Seite der 
Menschen mit Behinderung. 
Durch zahlreiche Projekte und Einrichtungen bieten sie ihnen 
Chancen auf Teilhabe, Bildung und ein selbstbestimmtes Leben. 
Christliche Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und sozi-
ale Einrichtungen eröffnen so neue Perspektiven. 
„Mittendrin – Barrieren überwinden“ – das ist das Motto der dies-
jährigen Palmsonntagskollekte. Durch Ihre Spende ermöglichen 
Sie dem Deutschen Verein vom Heiligen Lande und dem Kom-
missariat des Heiligen Landes der Franziskaner die Fortsetzung 
ihrer Arbeit zugunsten von behinderten Menschen. Kirchliche 
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Einrichtungen im Heiligen Land können so ganz konkret Barrie-
ren überwinden helfen. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit für die Menschen im Heiligen 
Land durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr Gebet und durch Ihre 
Spende. Herzlichen Dank! 
Wiesbaden, den 28. September 2023 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart Rottenburg a. N., den 18. 
Januar 2024 
Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator
 

Sozialstation St. Martin, Schlier 
Betreuungsgruppe „Mittendrin“ in Grünkraut
braucht ehrenamtliche Unterstützung 
Bei dem Angebot für Senioren mit Beeinträchtigung, das von der 
Sozialstation St. Martin organisiert wird, handelt es sich um ein 
Betreuungs- und Entlastungsangebot, von dem nicht nur die Teil-
nehmer, sondern auch die pflegenden Angehörigen stark profitie-
ren. Die Betreuungsgruppe findet jeden Donnerstag im Haus der 
Mitte in Grünkraut von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Bei der Durchführung des Betreuungsangebots ist die Sozialsta-
tion auf die Unterstützung durch ehrenamtliche Fahrer (die die 
Fahrzeuge der Sozialstation nutzen) und Betreuer angewiesen. 
Die Tätigkeit im Team der Betreuungsgruppe ist gut organisiert 
und gut planbar. Vor allem aber ist es eine sehr erfüllende Auf-
gabe, denn die Dankbarkeit der Teilnehmer ist groß. 
Melden Sie sich bei der Sozialstation St. Martin unter Telefon 
07529/855, um mehr Informationen zu erhalten – wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Landvolkforum „Was uns zum Blühen bringt – die 
Bedeutung der Wertschätzung“ 
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches 
Landvolk im Kreis Ravensburg seine Mitglieder und 

alle Interessierten am Freitag, 12. April 2024 um 19:00 Uhr nach 
88260 Argenbühl-Eisenharz in den Bürgersaal des Rathauses ein. 
Es spricht Diplompsychologin Dr.theol. Beate Weingardt. 
Was ist das große Thema in Liedern, Romanen und Filmen? Rich-
tig: die Liebe. Dieses große Wort könnte man auch mit „bewusster 
und intensiver Wertschätzung“ übersetzen. Mit dieser Einstellung 
gelingt es uns leichter, andere Menschen zu verstehen, zu ertra-
gen, ihnen zu verzeihen, kurz: gut miteinander umzugehen. Doch 
Wertschätzung ist alles andere als selbstverständlich. Vielen fehlt 
diese Kraft, und vielen fehlt die Erfahrung, wertgeschätzt zu wer-
den. Deshalb ist es so wichtig, sich mit der Wertschätzung, die 
mehr als ein Gefühl ist, zu beschäftigen. Darum soll es in dem 
Vortrag von Dr. Beate Weingardt gehen... 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

 
Je tiefer man die Schöpfung erkennt, umso größere Wunder ent-
deckt man in ihr. � Martin Luther
 

Kontakt:  
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Pastoralreferentin 
Katharina Hischer 
katharina.hischer@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 0151 22439096 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Gemeindeassistentin 
Stefanie Hildebrand 
stefanie.hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 01515 9408602 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Montag:		 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag:	 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 bis 11.00 Uhr
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Lokales Handeln. 
In unserer Reihe „Klimafasten“ aus einer kirchlichen ökumeni-
schen Initiative, der wir unsere Besinnungen in der Fastenzeit 
widmen, geht es in dieser Woche um „Lokales Handeln“. 
Warum fasten wir überhaupt? Ich denke, grundsätzlich können 
wir im besten Fall dabei erfahren, dass Verzicht auf alles, was wir 
nicht wirklich „brauchen“, eine Bereicherung für uns selbst und 
insgesamt gut für Alle sein kann. 
Ist dies wirklich so, wenn wir lokal handeln? Was bedeutet dies 
für unser tägliches Tun? 
Erst mal können wir ganz konkret unser Einkaufsverhalten ändern: 
Stichworte hierzu: Regionales, Wochenmarkt, Hofläden... . Hier-
durch werden Transportwege und Verpackung gespart. Regional 
bedeutet gleichzeitig auch saisonal. Nur was zurzeit hier wächst, 
kann auch frisch hier verkauft werden. Sehr viel Energie kann ein-
gespart werden, was unserer Schöpfung wiederum zugutekommt. 
So weit, so gut und auch relativ einfach. Ist dies auch übertrag-
bar auf unser ganzes Leben? 
Mir fällt hierzu ganz spontan z.B. „sanfter Tourismus“ ein. Warum 
denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah. Erfah-
ren wir, oder wörtlich ausgedrückt, „Erlaufen“ wir doch unsere 
Umgebung, und wir werden dabei viel Neues entdecken und 
unseren Horizont durch Nähe erweitern. Ein scheinbarer Wider-
spruch löst sich auf. 
Ich denke, bei allem lokalen, regionalen Denken und Handeln soll-
ten und dürfen wir aber auch nicht übertreiben und uns in unserem 
Schneckenhaus verkriechen. Wir sind alle Teil einer großen und 
vielfältigen Welt in Abhängigkeiten und Verknüpfungen. Öffnung 
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nach Außen war noch nie so wichtig wie heute. Nicht umsonst 
sind wir europaweit, ja weltweit in Verbundenheit. Die Globalisie-
rung ist nicht rückgängig zu machen. Wir dürfen uns nicht ver-
schließen vor weltweiten Zusammenhängen, wir sind Teil dieser 
einen gemeinsamen Welt. Nur gemeinsam werden wir den Erhalt 
unsere Schöpfung erreichen können. 
Deshalb mein Fazit: Handeln wir im Kleinen lokal, und denken wir 
aber im Großen global, so können wir in diesem Bewusstsein, 
dass alles miteinander verbunden ist, sicher positives bewirken 
... für uns und die ganze Welt. Helmut Mielke Kirchengemeinderat 
__________ 
  
Wochenplan   
Mittwoch, 20. März 
15.30 Uhr KonfiUnterricht in Vogt. 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Ev. Gemeindehaus 

Vogt. Öffentlich, Interessierte sind herzlich willkommen. 
Donnerstag, 21. März 
15.30 Uhr Kinder-Gottesdienst zu Ostern im Ev. Gemeinde-

haus Vogt mit Pfarrerin Boss und Team 
Freitag, 22. März 
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst in Waldburg, St. Magnus, Pfar-

rer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
19.00 Uhr Taizégesänge in der Christuskirche, Vogt 
Sonntag, 24. März, Palmsonntag 
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben.  Joh 3,14b. 15 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Bürkle  
 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut 
Dienstag, 26. März 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 27. März 
Konfi Unterricht entfällt wegen der Osterferien. 
Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige Herr.  Ps 111,4 
19.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Boss 
Freitag, 29. März, Karfreitag 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 

gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. Joh 3,16 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle und ökumeni-
scher Chor. 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-
che, Vogt, Pfarrer Bürkle und ökumenischer Chor. 

 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. 
Ostersonntag, 31. März 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
 Offb 1,18 
05.00 Uhr OsterNacht im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss und Team; Osterfeuer ab 4.30 Uhr. 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, zur Gottesdienstzeit 
findet in Atzenweiler die Kinderkirche statt.  

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 01. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
 Offb 1,18 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Kirche mit Kindern 
Kindergottesdienst zu Ostern 
Am 21. März laden wir um 15.30 Uhr ein zum 
Oster-Kindergottesdienst ins evangelische 
Gemeindehaus in Vogt. In der Karwoche feiern 
wir Gründonnerstag. Was ist da eigentlich pas-
siert? Jesus hat mit seinen Jüngern Abendmahl 
gefeiert. Er hat das Brot geteilt und Gemein-

schaft erfahren. Diese biblische Geschichte wollen wir mit den 
Kindern hören und mit allen Sinnen erleben. 
Eingeladen seid ihr, liebe Kinder. Bitte kommt mit Mama, Papa, 
euren Großeltern, Patinnen und Paten oder einem anderen 
Erwachsenen.    
Wir freuen uns auf euch, euer Kindergottesdienst-Team 
  
Kinderkirche an Ostersonntag 
Parallel zum Gottesdienst an Ostersonntag (31. März) findet 
in Atzenweiler 10.15 Uhr Kinderkirche statt. Anna Freitag und 
Karin Zimmermann laden Kinder ein, dabei zu sein. Zu Ostern 
hören wir die biblische Geschichte. Wir spielen, basteln, beten 
und feiern Ostern. Gemeinsam mit den Erwachsenen beginnen 
wir den Gottesdienst. Die Kinderkirchkinder gehen dann mit 
den Leiterinnen in die Kinderkirchräume nebenan. Dort wer-
den die Kinder nach dem Gottesdienst abgeholt. 
Herzliche Einladung an alle Familien. Wir freuen uns auf Ihr 
und Euer Kommen!

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Musikverein Hannober e. V.
Generalversammlung am 10.03.2024 
Am Sonntag, den 10. März 2024 fand unsere 
diesjährige Generalversammlung in der Alten 
Schule in Hannober statt. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Otto Madlener wurde den im letzten Vereinsjahr 
verstorbenen Mitgliedern Alfons Sigg und Mag-
nus Müller mit dem Kameradenlied gedacht. 

Es folgten nun die Jahresberichte des Schriftführers, des Kas-
siers und der Kassenprüfer für das Jahr 2023 
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Danach wurde die Entlastung der gesamten Vorstandschaft durch 
Bürgermeister Michael Röger angeregt und durch die Versamm-
lung einstimmig beschlossen. 
Zur diesjährigen Wahl standen die Ämter des 1. Vorsitzenden, 
zweier Beisitzer sowie die der beiden Kassenprüfer. 
Alle bisherigen Amtsinhaber wurden für weitere 2 Jahre wieder-
gewählt. 
Die Vorstandschaft setzt sich somit unverändert wie folgt zusam-
men:
1. Vorsitzender:	 Otto Madlener
2. Vorsitzender:	 Claus Gälle,
Kassier:		  Karl Kimpfler
Schriftführer:	 Thomas Linde
Beisitzer:	� Ralf Erath, Alfons Feuerstein, Norbert Ibele, 

Johannes Weber und Nicole Weber
Kassenprüfer:	 Josef Rist und Alfons Weiß
Vertreter der Aktiven der Musikkapelle Waldburg-Hannober 
als Beisitzer:	 Josef Allgaier 
Dann folgte die Ehrungen eines langjährigen Vorstandsmitglie-
des an.
Claus Gälle ist seit 15 Jahren in der Vorstandschaft als 2. Vorsit-
zender tätig und wurde von Heribert Maier als als Abgesandter 
des Blasmusikerbandes Baden Württemberg mit der Förderme-
daille in Silber für seine Arbeit geehrt.
Drei ehemalige Vorstandsmitglieder wurden in Würdigung Ihrer 
besonderen Dienste und Einsätze für den Verein von Otto Mad-
lener zu Ehrenmitgliedern ernannt. Edwin Herter, Max Eggler und 
Karl Wetzel erhielten hierfür eine Urkunde und ein Präsent.
Eine Abordnung der Musikkapelle Waldburg-Hannober umrahmte 
die Versammlung musikalisch. 
T. Linde, Schriftführer
 

Vorstandsehrung und Ehrenmitgliedernennung: von li. Heribert 
Maier, Edwin Herter, Claus Gälle, Max Eggler, Karl Wetzel, Otto 
Madlener

Theaterverein Waldburg e.V.
Bald ist es wieder soweit: 
In Waldburg ist Theaterzeit! 
Eine Hotelsuite, drei Tenöre, zwei Ehefrauen, drei Liebschaften 
und ein Stadion voller Opernfans; die Bühne ist bereitet für das 
Konzert des Jahrhunderts! 
Wir spielen in diesem Jahr für Sie die kurzweilige Farce in 2 Akten 
Die drei Tenöre 
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg 
Aufführungstermine: 
Nachmittagsvorstellung:  
Freitag, 12.04.2024, 14:30 Uhr 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
Eintrittspreis: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro, Nachmittags-
kasse, kein Kartenvorverkauf 
Abendvorstellungen: 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr 

Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr 
Sonntag, 14.04.2024, 18:30 Uhr 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr 
Eintrittspreis: 10 Euro 

Kartenvorverkauf: 
Im Foyer der Gemein-
schaftsschule Waldburg nur 
am Karsamstag, 30.03.2024 
von 10 bis 13 Uhr. 
Telefonisch unter 
0151-23375331: 
An Karsamstag, 30.03.024 
von 11 bis 18 Uhr. 
Ab Dienstag, 2.04.2024 
werktags von 18 bis 20 Uhr. 
Vorbestellte Karten bitte 
spätestens am Tag der Auf-
führung bis 19.00 Uhr an der 

Abendkasse abholen. Für weitere Informationen, z.B. den Bestuh-
lungsplan besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.theater-
verein-waldburg.de, bei Instagram oder Facebook und schmökern 
Sie in unserem Flyer! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Theaterverein Waldburg e.V.
 

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 
Alle aktiven Mitglieder sowie Fördermitglieder möchten wir hier-
mit zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 22. März 
2024 um 20:00 Uhr im Saal des Gasthauses „König-Wilhelm“ 
einladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Jahresbericht des Vorstandes 
3.	 Bericht des Jugendwarts 
4.	 Bericht des Kassiers 
5.	 Bericht der Kassenprüfer 
6.	 Entlastungen 
7.	 Neuwahlen, gewählt auf zwei Jahre: 
	 a) Zweiter Vorstand 
	 b) Kassier 
	 c) Maskenvogt 
	 d)Häswart 
	 e) Passiv Vertreter 
8.	 Konstruktive Kritik Saison 2023/24 
9.	 Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vorher 
schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht werden. Über die Zulas-
sung späterer Anträge, insbesondere solcher, die erst in der Mit-
gliederversammlung gestellt werden, beschließt die Versammlung. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 16 Jahre. 
Da wie jedes Jahr Wahlen anstehen, bitten wir um eine rege Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung. 
1. Vorstand Uschi Büchele-Thormeyer
 

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Bericht von der Mitgliederversammlung des ASV-Waldburg e.V.
vom Freitag, 08. März 2024 um 20:00 Uhr im FV Heim 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde satzungs-
konform die amtierende Kassiererin Silke Tolksdorf und die Kas-
senprüferin Marga Jung für zwei weitere Jahre gewählt. Die 
Wahlleitung übernahm Udo Heizenreder. Alle Gewählten nahmen 
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die Wahl an und wurden von Udo Heizenreder beglückwünscht. 
Für das neu zu besetzende Amt des/der Ersten Vorsitzenden 
konnte kein Kandidat gefunden werden. Marianne Späth bleibt 
kommissarisch im Amt, bis in einer außerordentlichen oder der 
nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung eine neue Beset-
zung gefunden wird. 
Die Suche nach einem Nachfolger für Marianne Späth wird in 
den nächsten Wochen die wichtigste Aufgabe für alle Funk-
tionäre und Mitglieder des ASV Waldburg. 
Besonders begrüßte Marianne Späth den Vertreter der Gemeinde 
Udo Heizenreder und Roland Fitz vom Sportkreis Ravensburg. 
Bürgermeister Michael Röger entschuldigte sich. 
Herzlich begrüßt wurden auch die anwesenden Ehrenmitglieder 
des ASV Inge Käser, Christa Dohrmann und Roswitha Wieczorek. 
Roland Wietschorke fehlte entschuldigt. Marianne Späth stellte 
fest, dass die ASV-Mitgliederversammlung satzungsgemäß im 
Amtsblatt angekündigt wurde und ein Antrag eingegangen ist. 
In einer Schweigeminute wurde an die verstorbenen ehemaligen 
Vereinsfunktionäre und jahrelangen Vereinsmitglieder gedacht. 
Insbesondere wurde an Klaus Schönwetter erinnert, der am 27 
Januar 2023 für alle ganz überraschend verstarb. Er hat sich sehr 
um den Verein verdient gemacht. 
Die Jugendleiterin Nina Wegmann wurde am 15.01.2024 bei der 
Jugendvollversammlung einstimmig für 2 Jahre gewählt und gab 
einen Rückblick zur Jugendarbeit im vergangenen Jahr. Im Som-
merferienprogramm wurde für Kinder ab 8 Jahren ein Ausflug in das 
Maislabyrinth in Nitzenweiler angeboten. Im Herbst wurde ein Völ-
kerball-Turnier organisiert. Die Aktion fand großen Zulauf von ca. 50 
Kinder zwischen 8 und 13 Jahren. Parallel wurde im Rahmen des 
Kinderturnens eine Bewegungslandschaft angeboten. Bei der Dorf-
fasnet wurden die Grundschulkinder wieder zu den ASV-Geistern. 
Die Jugendvollversammlung fand für alle Altersklassen statt. Die 
Teilnehmer bestanden hauptsächlich aus jüngeren Kindern, aber 
auch ein paar Jugendliche nahmen teil. Der Kinoabend für Kin-
der der 1.-6. Klasse fand großen Zuspruch. Eine Umfrage nach 
Wünschen, Kritik, etc. unter den Kindern/Jugendlichen ergab das 
Ergebnis, dass Aktionen außerhalb der Sportstunden wie Partys, 
Ausflüge, Übernachtungen und ein Hüttenaufenthalt die Favoriten 
sind. Die Auswertung der Umfrage wurde den Übungsleitern zur 
Verfügung gestellt. Für die Idee ein Organisations-Team unter den 
Jugendlichen zu etablieren, um deren Wünsche besser umset-
zen zu können, hat sich ein Mädchen zur Mitarbeit bereit erklärt. 
In Kooperationen mit Schule und Kindergarten wird folgendes 
angeboten: 
Für die Kindergärten wird jede Woche einmal in wechselnde Grup-
pen und in der Grundschule in zwei Gruppen pro Woche (aktuell 
1. Klasse und 3./4. Klasse) geturnt. 
Für die Schulbetreuung wird ein/e Nachfolger/in gesucht!!! 
Für die Zukunft gibt Nina folgende Ausblick: 
Die bisherigen Aktionen sollen beibehalten und ggfs. weiter aus-
gebaut werden. Die Jugendlichen müssen erreicht und im Ver-
ein gehalten werden. Dazu ist in Planung in der nächsten Saison, 
zusammen mit der Skiabteilung, eine Jugend-Ski-Ausfahrt zu 
organisieren. 
Die Erste Vorsitzende Marianne Späth gibt in ihrem ausführlichen 
Jahresbericht folgendes bekannt: Die Mitgliederzahlen haben sich 
im vergangenen Jahr 2023 wieder positiv entwickelt. 
Es gab 67 Austritte und 114 Eintritte. Das ergibt bei einem 
Zuwachs von 47 Mitglieder, einen aktuellen Mitgliederstand von 
1339 Personen. 
Im Jahr 2023 gab es insgesamt drei Vorstandsitzungen und drei 
Sitzungen des Hauptaus-schusses. Das umfangreiche Sportan-
gebot findet man auf der Homepage: ASV-Waldburg.de 
Ein Termin für Abteilungsversammlung der Tennisabteilung steht 
noch nicht fest. 
Die Abteilungsversammlung der Ski- und Snowboard Abteilung 
findet am 19.04.24 im F.V. Vereinsheim statt. Marianne Späth 
weist darauf hin, dass die Versammlungen der Abteilungen vor 
der Mitgliederversammlung des ASV Waldburg stattfinden sollten. 
Detailliertere Informationen zu den Abteilungen und Berichte zu 
den Abteilungs-versammlungen sind auf der ASV-Homepage 
zu finden. 
Die Aktivitäten in Kooperation mit dem Netzwerk Senioren wer-
den im Gemeindeblatt und neuerdings auch auf der ASV-Home-
page veröffentlicht. 

Die Vereinssoftware und Datensicherung beschäftigt den Verein 
schon seit längerer Zeit und dank Alexander Kiebele wurde jetzt 
eine sinnvolle Lösung gefunden. Marianne dankt Alexander ganz 
herzlich für das große Engagement zu diesem Thema. 
Beim letztjährigen großen Bürgerwehrfest konnten der ASV beim 
Ausschank seine Unterstützung anbieten und nahm auch beim 
Helferfest teil. Ein besonderes Dankeschön an die Helfer der 
Volleyballmänner und der Donnerstagsfrauen. Beim Töpfermarkt 
2023 war der Verein für den Parkplatzdienst auf Millers Wiese im 
Einsatz und allen Helfern auch hier ein Dankeschön. 
Der traditionelle Jahresabschluss fand am 10. Dezember wieder 
auf der Burg in der Burgschenke statt. Dieses Mal hatten alle eine 
sehr gute Sicht von der Altane, aber es wehte ein eisiger Wind. 
Zum besseren Verständnis der Vorstandsarbeit umreist Marianne 
die Verteilung von Aufgaben innerhalb des Gremiums. Sie hat in 
den letzten Jahren einige Aufgaben der/des Ersten Vorsitzenden 
auf andere Vorstandmitglieder verteilt. 
Silke Tolksdorf erläuterte sehr anschaulich den Kassenbericht für 
das Jahr 2023 und lobte die gute Zusammenarbeit mit den bei-
den Abteilungen Ski/Snowboard und Tennis. 
Die Kassenprüferin Marga Jung bestätigte Silke eine einwand-
freie Kassenführung und schlug der Versammlung die Entlastung 
der Kassiererin vor. 
Ehrung von Marianne Späth für 20 Jahre als Erste Vorsitzende 
Ulla Hauser und Inge Käser ließen es sich nicht nehmen, Mari-
anne Späth für 20 Jahre Engagement als Erste Vorsitzende im 
ASV Waldburg, zu ehren. 
In ihrer Laudatio trugen sie Bilder und Ereignisse von A bis Z aus den 
letzten 20 Jahren zusammen. Im Anschluss an den Vortrag über-
reichten sie Marianne die umfangreichen Erlebnisse als Ausdruck. 
Danach bekommt Marianne im Namen des ASV, durch Silke Tolks-
dorf und Ulla Hauser, ein Gutschein für einen Tandem-Gleitschim-
flug vom Nebelhorn und ein ASV-Handtuch überreicht. 
Roland Fitz vom Sportkreis rundet den Reigen der Ehrungen für 
Marianne mit der Verleihung der WLSB Ehrennadel in Gold und 
der Überreichung von Handtüchern des Sportkreises ab. 

Ehrung von Marianne Späth für 20 Jahre als Erste Vorsitzende 
des ASV Waldburg

Ehrung der langjährigen Mitglieder 
Die Ehrung der langjährigen Vereinsmitglieder wird durch Mari-
anne Späth und die stellvertretende Vorsitzende Anne Marchand 
übernommen. Alle geehrten Mitglieder erhielten eine Urkunde und 
eine Flasche Wein bzw. Sekt. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im ASV wurden Jörg Kemmerich und 
Maria Kehle geehrt.
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Für 40 Jahre Mitgliedschaft im ASV wurden Wolfgang Hilebrand, 
Petra Seeger, Anita Locher und Angela Godhoff geehrt.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft im ASV wurden Bärbel Füßinger, 
Gisela Riedmayer und Rosalinde Flasko geehrt.

Von den restlichen Vorstandsmitgliedern wurde der Antrag gestellt, 
dass Marianne Späth die Ehrenmitgliedschaft des ASV erhält und 
die Versammlung stimmte diesem Antrag einstimmig zu. Mari-
anne Späth ist ab sofort Ehrenmitglied des ASV Waldburg e.V. 
Peter Desl, der Obmann der Sportunion Waldburg in Oberöster-
reich, fragt an ob der ASV den diesjährigen Ausflug der Sportunion 
nach Waldburg unterstützt. Sobald ein Terminvorschlag von Sei-
ten der Sportunion vorliegt, wird über den genauen Ablauf und 
die Unterstützung beraten. 
Markus Wachter vom DAV ist im Rahmen des Landesturnfest 
vom 31.5 bis zum 2.6.2024 in Ravensburg für die Organisation 
der Helfer bei der Edith -Stein Schule verantwortlich. Der ASV 
hat zugesagt bei der Durchführung des Frühstückes mitzuhel-
fen. Weitere Helfer sind herzlich willkommen und sollen sich bitte 
bis zum 15.3.24 bei Marianne Späth oder Ulla Hauser melden. 
Inge Käser hat die Mitgliederverwaltung das letzte Jahr weiter-
hin abgewickelt. Die Übergabe hat sich, wegen der Suche nach 
einer Softwarelösung, verzögert. Marianne dankte ihr mit einem 
Blumenstrauß. 
Adelheid Sonntag war lange Zeit Übungsleiterin beim DRK bevor 
sie 1999 mit ihrer Gruppe zum ASV wechselte. Das Motto der 
Gruppe ist seitdem „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, turnen 
wir im sitzen“ 
Die Gruppe besteht aktuell aus ca. 25 Mitgliedern und hat ein 
Durchschnittsalter von ca. 80 Jahren. Um die Arbeit in der Gruppe 
zu verdeutlichen machte Adelheid einige Übungen wie Dau-
mengymnastik, Hand zur Faust und zur Brust, und den Mor-
gengruß mit den Anwesenden. Erstaunlich war, wie schwierig 
es manchen gefallen ist, gerade die Koordinationsübungen zu 
bewerkstelligen. Neben dem Turnen steht aber auch der Spaß und 
der Gedankenaustausch in der Gruppe im Vordergrund. Adelheid 
sucht einen Nachfolger bzw. eine Unterstützung für ihre Gruppe 
am Dienstag von 14-15 Uhr. 

In ihrem Schlusswort bedankte sich die Erste Vorsitzende Mari-
anne Späth nochmals bei allen Übungsleiter/innen und Vereinsmit-
glieder/innen, für das gute Miteinander und die Mitarbeit, wenn 
Hilfe gebraucht wird. Ihr Dank geht auch an die Abteilungen Tennis 
und Ski, die sich ebenfalls allen Herausforderungen übers ganze 
Jahr stellen. Ein spezieller Dank geht an Jürgen Schumacher 
für das Engagement bei der Pflege der Homepage und an den 
Hauptausschuss, für den vertrauensvollen Umgang miteinander. 
Ein besonderer Dank geht an die Vorstandskollegen Anne Mar-
chand, Silke Tolksdorf, Wolfgang Spira und Nina Wegmann für 
die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung in der Vor-
standsarbeit. 
Die Mitgliederversammlung endete gegen 22:30 Uhr. 
Wolfgang Spira (Schriftführer)
 

Der ASV Waldburg sucht eine(n) Erste(n) Vorsitzende(n) 
Nach 20 Jahren unbezahlbarem Einsatz für den ASV Waldburg 
e.V. möchte unsere erste Vorsitzende einer neuen Generation 
Platz machen. 
Jedoch haben wir auch nach intensivsten Bemühungen bisher 
niemanden für diese wichtige Position finden können. 
Sicher ist uns dabei entgangen, dass wir DICH noch nicht gefragt 
haben... 
DU möchtest dich  ehrenamtlich engagieren, 
  persönlich weiterentwickeln, 
  eigene Ideen verwirklichen, 
  neue Impulse setzen, 
  hast Spaß am Organisieren und 
  bist selbst sportlich aktiv oder einfach nur sportbegeistert, 
dann komm zu uns. 
Unser hochmotiviertes Vorstands-Team wird DICH in unsere „Ver-
einswelt“ einführen, begleiten und tatkräftig unterstützen. 
Trau DICH und melde DICH unter info@asv-waldburg.de, wenn 
DU als erste(r) Vorsitzende(r) des ASV Waldburg e.V. deinen Bei-
trag für das Gemeindewohl leisten möchtest. 
DEIN Engagement wird unser Dorf bewegen. 
Wir freuen uns auf DICH!!! 
Der ASV-Vostand: Marianne, Anne, Silke und Wolfgang
 

Abteilung Leichtathletik

Leichtathletikwochenende in Waldburg 
Am vergangenen Wochenende fanden in den Waldburger Hal-
len wieder unsere schon zur Tradition gewordenen Leichtathle-
tikwettkämpfe statt. Während am Samstag, den 16. März unsere 
jüngeren Leichtathleten bei den 8. Waldburger KiLa Wettkämp-
fen in den Altersklassen der U10 und U12 am Start waren, fan-
den am Sonntag die 3. Hallenwettkämpfe für die Jugendlichen 
der U14 und U16 statt. 
Am Samstag haben 125 Kinder aus 8 Vereinen aus dem Kreis 
Ravensburg teilgenommen. Am Sonntag waren es leider nur 
28 Jugendliche, die sich miteinander gemessen haben. Bei den 
Jugendlichen zeigen sich die Auswirkungen der Pandemie nach-
wievor in sehr besorgniserregender Weise, da die meisten Kreis-
vereine ihr Training eingestellt hatten und nun im Jugendbereich 
quasi bei Null anfangen müssen. Nur die LG Welfen mit dem ASV 
Waldburg, dem TSB Ravensburg, dem TV Weingarten und dem 
TV Baienfurt haben diese Zeit nahezu unbeschadet überstanden, 
da das Training bis hin zum Einzeltraining weiterlief. 
Doch nun zurück zum Wettkampf. Alle beteiligten Kinder und 
Jugendliche waren mit großer Begeisterung dabei und nahmen 
die Möglichkeit sehr gerne an, sich im Wettkampf miteinander 
messen zu können. Die Aufregung war natürlich auch mit dabei, 
da es galt das im Training erlernte im Wettkampf umzusetzen. 
Sei es auf spielerische Weise bei den Kinderleichtathletikwett-
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kämpfen am Samstag oder bei den Jugendlichen am Sonntag, 
bei denen die erlernten Grundtechniken beim Lauf, Sprung und 
Wurf bereits eine wichtige Rolle spielten. 
In der Kinderleichtathletik - der sogenannten KiLa – schlugen 
sich unsere Waldburger wieder hervorragend. Es wurde in Mann-
schaften gestartet. In der U10 konnten wir Waldburger nach super 
Einsatz den tollen 4. Platz erreichen. Die U12 war noch einen 
Tick besser und erreichte mit dem 3. Platz das Siegertreppchen. 
Das war für alle eine tolle Sache. Einfach suuuuuper, wie ihr das 
gemacht habt. Ihr habt alles gegeben. Gerade bei den Lauf- und 
Sprungwettbewerben hat man dies bei der Hindernis-Sprint-Pen-
delstaffel, den Wechsel-und Fünffachsprüngen und beim Höhe-
punkt mit dem Team-Biathlon gesehen. Wir vom ASV gratulieren 
Euch herzlich dazu. 
Im folgenden die Platzierungen unserer Waldburger Leichtath-
leten: 
U10 – KiLa  (30m Hindernis-Pendelsprintstaffel, Wechselsprünge, 
Stossen (1kg Medizinball), Team-Biathlon): 
4. Platz mit Leo Schlotter, Larina Knief, Kilian Miller, Lea Seiler, 
Linus Riedesser, Tim Messerschmidt, Ben Fabian, Paulina Sch-
mal, Lorenz Kugel, Moritz Leib und Lana Link 
U12 – KiLa  (30m Hindernis-Sprintstaffel, Scher-Hochsprung 
von beiden Seiten, Stossen (1,5kg Medizinball), Team-Biathlon: 
3. Platz mit Emilia Löffler, Bella Heyer, Aurelia Reichle, Liya Grop-
per, Lea Westermann, Klara Baule, Ben Messerschmidt, Ida Gin-
dele, Heidi Kiebele, Johanna Daß.. 
In der Jugendleichtathletik wurden fünf verschiedene Disziplinen 
angeboten, die als Einzelwettkampf und als Mannschaft gewer-
tet worden sind. Unsere Waldburger waren leider nur in einer 
sehr kleinen Schar am Start. Auch wenn einige krankheits- und 
verletzungsbedingt verständlicherweise nicht starten konnten. 
Sehr schade, denn es ist unser Heimwettkampf und wir Wald-
burger brauchen uns auch innerhalb der LG Welfen nicht verste-
cken – wir sind da auch sehr gut dabei. Die anderen Vereine der 
LG Welfen waren fast komplett mit ihren Jugendlichen am Start. 
Nach den vielen Wochen im Hallentraining und den erlernten 
neuen Techniken beim Sprint, Hürdenlauf, Hochsprung, Stand-
weitsprung und Kugelstoßen waren alle sehr aufgeregt. Unsere 
Waldburger haben wieder alles gegeben und ihre guten Platzie-
rungen sprechen für sich. Wir Trainer sind stolz auf Euch. Hervor-
zuheben sind dabei Benedict Moosmann und Pauline Nabholz, 
die beide erste Plätze erreichten. Benedict hat gerade im Hür-
densprint beim Überqueren der Hürden einen älteren der M13 
um einige Meter abhängen können. 
Im folgenden die Platzierungen unserer Waldburger Leichtath-
letinnen: 
M12 – 2x 30m: 1. Benedict Moosmann 11,15 sec 
M12 – 2x 30m Hürden: 1. Benedict Moosmann 13,40 sec 
M12 – Hochsprung: 1. Benedict Moosmann 1,15m 
W12 – Standweitsprung: 1. Benedict Moosmann 1,58m 
W13 – 2x 30m: 1. Pauline Nabholz 10,00 sec, 7. Magdalena Nab-
holz 11,20 sec 
W13 – 2x 30m Hürden: 4. Magdalena Nabholz 14,69 sec, 7. Pau-
line Nabholz 15,18 sec 
W13 – Standweitsprung: 6. Pauline Nabholz 1,66m, 7. Magda-
lena Nabholz 1,65m 
Der ASV Waldburg gratuliert Euch allen ganz herzlich zu Euren 
Leistungen 
An dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an alle fleißigen Hände 
im Hintergrund. Vielen lieben Dank beim Catering an Frau Kie-
bele, Frau Frei, Charlotte und Franzi mit ihren kleinen Helfern. 
Eure Trainer/-innen Daniela Locher, Ute auf der Brücken, René 
Nabholz und Andreas Preiser.
 

Abteilung Tennis

Einladung zur Mitgliederversammlung der Tennisabteilung 
des ASV Waldburg 
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung des ASV Waldburg, 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 19. April 2024 um 19.00 Uhr in unserem Tennis-
heim statt. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
2. Jahresbericht des Abteilungsleiters 
3. Jahresbericht des Sportwarts 
4. Jahresbericht des Jugendwarts 
5. Kassen- und Finanzbericht des Kassenwarts 
6. Bericht des Kassenprüfers 
7. Entlastung des Ausschusses 
8. Wahl des Ausschusses 
9. Verschiedenes, Anträge 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung kann auch auf unse-
rer Website unter https://www.asv-waldburg.de/tennis/ einge-
sehen werden. 
Über zahlreiches und pünktliches Erscheinen freuen wir uns sehr! 
Für den gesamten Ausschuss 
Felix Klarmann 
Abteilungsleiter
 
Die Tennisabteilung des ASV-Waldburg bietet folgende Trai-
ningsmöglichkeiten: 
Teilnehmer des Trainingsangebots müssen, wenn 
noch nicht vorhanden, eine Mitgliedschaft in der 
Tennisabteilung und ASV abschließen. Alle Trai-
ningsangebote und das Anmeldeformular sind auf 
unserer Website, oder bequem QR-Code scannen 
https://www.asv-waldburg.de/tennis/
trainerstunden-2024/ 
Nach erfolgreicher Anmeldung wirst Du zur genaueren Abstim-
mung von uns kontaktiert. 
- Anmeldeschluss für alle Trainingsangebote ist der 31.03.2024 
  
Bambini/Jugendtraining - m/w/d - Tennisschläger mitbringen! 
Altersklasse:  	 ab 5 Jahre 
Trainerin:  	 Elena Rief 
Trainingstag:  	 dienstags 
Zeitraum:  	 16-21 Uhr 
Gruppengröße:  	 max. 4 Personen pro Stunde 
Dauer pro Trainingseinheit:  	1 Stunde 
Kosten pro Stunde:  	 ca. 10 €/Std. je nach Teilnehmerzahl 
  
Erwachsenentraining - m/w/d - Tennisschläger mitbringen! 

Altersklasse:  	 ab 16 Jahre 
Trainer:  	 Filip Trainerteam A-Lizenz-Trainer 
Trainingstag:  	� dienstags ab 18 Uhr evtl. noch mög-

lich 
Gruppengröße:  	 max. 4 Personen pro Stunde 
Dauer pro Trainingseinheit:  	1 Stunde 
Kosten pro Stunde:  	 ca. 10 €/Std. je nach Teilnehmerzahl
 

FV Waldburg
Rückblick Jahreshauptversammlung 
Am 17. März fand im Vereinsheim unsere Jahres-
hauptversammlung statt.
Der 1. Vorstand Patrick Kibele begrüßte neben den 
vielen aktiven Spielern auch viele weitere Mitglie-

der, die das Vereinsheim füllten.
In seiner letzten Jahreshauptversammlung als 1. Vorstand berich-
tete er unter anderem über die Fokusthemen des vergangenen 
Jahres wie der Außenrenovierung des Vereinsheims oder der 
Vermietung des Vereinsheims. Zudem ging er nochmals inten-
siv auf den bei der Gemeinde gestellten Antrag auf ein zwei-
tes Rasenspielfeld ein. Zudem gab er einen Rückblick über den 
vergangenen Töpfermarkt, der letztes Jahr vom FV im Gemein-
dehausgarten bewirtet wurde. Auch bedankte er sich ausführ-
lich beim Ausschuss für die hervorragende Zusammenarbeit der 
letzten Jahre und für die tatkräftige Unterstützung innerhalb des 
Vereins. Schriftführer Fabian Brugger ging in seinem Bericht auf 
die Öffentlichkeitsarbeit des FV ein, wobei wir unter anderem 
auf der eigenen Website sowie einem Instagram-Kanal und im 
Bereich der Aktiven auch im Gemeindeblatt sehr präsent sind. Als 
ernüchternd bezeichnete er die Rückmeldungen seitens Jugend-
trainer, was das Thema Spielberichte unserer Jugendmannschaf-
ten angeht und appellierte hier an die Jugendleiter und -trainer, 
regelmäßig Berichte abzugeben. Zudem berichtete er über wei-
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tere Aktionen rund ums Jahr wie bspw. den Christbaumverkauf 
oder die Bewirtung eines Fasnetszeltes Anfang des Jahres in 
Weingarten. Darüber hinaus kündigte er einen Onlineshop an, 
über welchen ab ca. Mitte April Trainingsklamotten für Mitglie-
der bezogen werden können.
Im Anschluss daran gab Kassier Tobias Schuster einen Einblick in 
die aktuellen Finanzen und der Bericht der Kassenprüfer (Roland 
Wilhelm & Arnold Miller), stellvertretend vorgetragen durch Peter 
Rizzollo, bestätigte diese. Jugendleiter Sebastian Ruess gab einen 
Rückblick über die vergangene und sehr erfolgreiche Saison im 
Jugendbereich und gab einen Überblick über die hohen Jugend-
spielerzahlen in unseren Jugend. Zudem gab er einen Ausblick auf 
anstehende Jugendspieltage in Waldburg und erläuterte die Pro-
blematik und Schwierigkeiten bei der Suche von Jugendtrainern.
In Vertretung für den Spielerobmann Moritz Miller gab Roland 
Hanser den Bericht zu den aktiven Teams ab. Mit der Verpflich-
tung von Trainer Christian Müller und Florian Lang bei Team 1 und 
Matthias Vonier sowie Claus-Andreas Frik bei Team 2 konnte mitt-
lerweile ein Umbruch im Team eingeleitet werden und eine per-
fekte Mischung aus jung und alt gefunden werden. Dies spiegelt 
sich derzeit unter anderem an den sehr guten Resultaten und der 
Tabellensituation von Team 1 wieder.
Die Vorstandschaft um Patrick Kibele, Daniel Erb und Tobias 
Schuster wurden einstimmig entlastet. 
Folgende Neuwahlen standen an: 
Erster Vorstand: Claus-Andreas Frik (neu) 
Schriftführer:  Fabian Brugger (wiedergewählt) 
Erster Jugendleiter: Sebastian Ruess (wiedergewählt)
Spielerobmann: Moritz Miller (neu, bereits zuvor kommissarisch)
Passive Beisitzer: Stefan Hämmerle (wiedergewählt), Niklas Sterk 
(neu)
Kassenprüfer:  Arnold Miller, Roland Wilhelm (beide wiederge-
wählt) 
An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an die neu bzw. wie-
dergewählten Ausschussmitglieder und Kassenprüfern. Den 
ausscheidenden Mitgliedern gilt ein großer Dank für die hervor-
ragende Arbeit der letzten Jahre. Ein solches ehrenamtliches 
Engagement ist mit Sicherheit nicht selbstverständlich und rech-
nen wir euch sehr hoch an.
 

Wechsel in der Vorstandschaft beim FV Waldburg 
Mit der vergangenen Jahreshauptversammlung bzw. Wahl des  
1. Vorstandes endete die Amtszeit von Patrick Kibele. Dieser hatte 
bereits seit Längerem kommuniziert nicht mehr für die Wahl zur 
Verfügung zu stehen. Als neuer Vorstand wurde in der Versamm-
lung Claus-Andreas Frik gewählt, der sein Amt als Co-Trainer von 
Team 2 nun abgeben wird und sich seiner neuen Tätigkeit als Vor-
stand widmen will.
Stellvertrend für den Verein richtete der zweite Vorstand Daniel Erb 
dankende Worte an Patrick Kibele und gab einen kurzen Rückblick 
darüber, was in seiner Amtszeit alles erreicht wurde. An dieser 
Stelle bedanken wir uns bei Dir recht herzlich für dein hervorragen-
des Engagement während der Amtszeit, die vor allem wegen der 
Corona-Pandemie sehr herausfordernd und nicht einfach zu meis-
tern war und wünschen Dir von Herzen alles Gute für die Zukunft. 
Unter Patrick Kibele konnte der FV einige bedeutende Projekte 

für den Verein umsetzen, unter anderem die Renovierung des 
Vereinsheims außen, den Aufbau einer Spielstandsanzeige, den 
Bau bzw. die Beschaffung von hochwertigen Auswechselbänken 
um nur ein paar zu nennen. Zudem ist es ihm gelungen in zahl-
reichen Gesprächen und Sitzungen das für den FV Waldburg so 
wichtige Projekt „zweites Rasenspielfeld“ an die Gemeinde her-
anzutragen und ein allgemeines Verständnis für dieses Vorhaben 
in der Gemeinde zu schaffen. Da auch dieses Thema selbstver-
ständlich weiterhin Prio 1 auf unserer Seite ist, hat er sich bereit 
erklärt auch zukünftig an diesem intensiv mit zu arbeiten und das 
Projekt weiter voran zu treiben. Ohne Ihn würden wir heute wahr-
scheinlich ohne unseren Hartplatz dastehen, der für uns nach 
wie vor ein enorm wichtiger Trainingsplatz bei schlechter Witte-
rung ist und in Zukunft ein zweites Rasenspielfeld werden soll.
Für die geleistete Arbeit und unzähligen Stunden Ehrenamt bedan-
ken wir uns bei dir Recht herzlich und wünschen Dir von Herzen 
das Beste für die Zukunft.
Dem neuen ersten Vorstand Claus-Andreas Frik wünschen wir 
für sein neues Amt viel Erfolg und freuen uns bereits jetzt auf die 
gemeinsame Zusammenarbeit.
 
Alles rund um die Aktiven Teams
 

News vom Spielfeld 
Team 1 siegt völlig verdient nach Rückstand gegen den SV Hais-
terkirch. Team 2 mit einem 0:0-Remis.
 

Spielbericht: 
SV Haisterkirch I - SG Waldburg/Grünkraut I	�  2:3 (2:1) 
Team 1 dreht Halbzeitrückstand und gewinnt verdient 
Obwohl man mittlerweile seit 2011 nicht mehr gegen den SV 
Haisterkirch gewinnen konnte, reiste unser Team sehr optimis-
tisch zum Auswärtsspiel.
Zu optimistisch startete man dann auch ins Spiel und hätte bei-
nahe bereits nach 10 Sekunden den ersten Gegentreffer hin-
nehmen müssen. Glücklicherweise verzog der Stürmer des SVH 
knapp am langen Eck. Die SG Abwehr erwischte speziell in der 
ersten Halbzeit keinen guten Tag und so hatte man des Öfte-
ren Glück, dass hochkarätige Chancen liegen gelassen wurden. 
Dennoch ging der Gastgeber in der 11. Spielminute in Führung. 
Angestachelt von diesem Gegentreffer legte unser Team eine 
Schippe drauf und konnte bereits vier Minuten später in Form 
eines Eigentors den Ausgleich erzielen. Von dort an erarbeitete 
sich unser Team zunehmend bessere Chancen. Der vermeintliche 
Führungstreffer für die SG sollte ebenfalls folgen. Nach Freistoß 
von Fabian Brugger aus dem Halbfeld an den langen Pfosten legte 
Daniel Erb mustergültig per Kopf auf Marius Müller ab, welcher 
den Ball sehenswert ins Tor köpfte. Der Treffer wurde allerdings 
aufgrund einer Abseitsstellung nicht gegeben. Kurze Zeit später 
hatte Tobias Schuster Pech und traf nach einer Hereingabe, die 
einmal quer durch den Sechzehner segelte, nur den Pfosten. Bes-
ser machte es kurz vor der Halbzeit der Gegner, nachdem man 
ebenfalls nach einem Freistoß -nach dunkelgelbwürdigem Foul 
eines SG-Verteidigers- durch den Sechzehner am langen Pfos-
ten zur Stelle war und einschieben konnte. So ging unser Team 
mit einem Rückstand in die Pause. In der Kabine war man sich 
sicher, dass das Spiel definitiv noch gedreht werden konnte und 
man glaubte an seine Chance. Dies sollte sich in der Folge aus-
zahlen: die SG bestimmt über 45 Minuten lang das Spiel und der 
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Gastgeber hatte nicht mehr viel entgegen zu setzen. In der 68. 
Spielminute war es Niklas Sterk, der mit einer hervorragenden 
Einzelaktion am Sechzehnereck zuerst zwei Gegenspieler wie 
Slalomstangen stehen ließ und anschließend flach ins lange Eck 
einschieben konnte. Die SG drängte nun auf den Führungstref-
fer und der SVH kam zu keinerlei Entlastung mehr. Die gefähr-
lichste Aktion in Form eines Konters unterband Daniel Erb, als 
dieser einen hohen Ball reflexartig mit der Hand abfing – hier wur-
den wohl in der Vergangenheit zu viele Handballspiele bei den 
Damen des SV Tannau besucht. Der Gastgeber forderte vehe-
ment einen Platzverweis, doch der sehr gut leitende Schieds-
richter zeigte regeltechnisch vollkommen zu Recht lediglich gelb. 
Nachdem auch diese Aufregung verflogen war, konnte unsere SG 
die Überlegenheit endlich in den Siegtreffer ummünzen. Ein Pass 
in die Schnittstelle von Fabian Brugger erreichte Tobias Schus-
ter am Sechzehnereck, woraufhin dieser mustergültig quer legte 
und den eingewechselten Noel Müller bediente, der lediglich den 
Schlappen hinhalten musste und den viel umjubelten Siegtreffer 
erzielte. Es hat sich wieder einmal ausgezahlt nicht aufzugeben 
und bis zum Ende an sich zu glauben. 
Kader: Julian Schindele, Fabian Brugger, Deniz Akcicek, Ludwig 
Müller, Michael Baumann, Fabian Schmidt, Luis Pfeiffer, Marius 
Müller, Tobias Schuster, Niklas Sterk, Daniel Erb, Kilian Hölz, Luca 
Bertl, Leander Egle, Noel Müller, Hadi Tfaily
 

Willensleistung in Haisterkirch wird belohnt (im Bild: Kilian Hölz, 
rechts)

Tabelle Team 1 
Mit dem Sieg gegen Haisterkirch kann sich unser Team 1 in der 
Tabelle auf fünf Punkte auf Tabellenplatz 6 absetzen. Mit einem 
Sieg im Nachholspiel wäre sogar der dritte Platz möglich. Im 
kommenden Spiel trifft unser Team dann auf den Spitzenreiter 
SV Bergatreute, der mit sechs Punkte Vorsprung an der Tabel-
lenspitze thront.
 

Vorschau Aktive 
Spitzenspiel in Waldburg
Mit dem SV Bergatreute steht unserer SG kommenden Sonntag 
der Spitzenreiter der Kreisliga A gegenüber.
Unsere SG liegt derzeit lediglich sechs Punkte dahinter und 
könnte dem Favoriten aus Bergatreute ein Bein stellen.
Nach den Leistungen vergangener Wochen darf man sich auf ein 
spannendes Spiel freuen.

Wie immer freuen wir uns auf einen spannenden und fairen Fuß-
ballnachmittag und auf eure Unterstützung. Schaut vorbei und 
unterstützt unsere Teams.
 

VEREINSHEIM 
Wir haben geöffnet! 
Diesen Donnerstag  ab 19 Uhr  ist unser Vereinsheim für EUCH 
geöffnet. 
Kommt vorbei und lasst den Abend bei uns ausklingen. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 

Pro Natur Vogt-Waldburg e.V
Bericht zur Jahreshauptversamm-
lung am 11.03.2024 
Der Vorsitzende Manfred Scheuren-
brand eröffnete um 19.31 Uhr die Ver-
sammlung. Er begrüßte 16 Mitgliedern 
und 5 Gäste, darunter Bürgermeister 
Michael Röger, sehr herzlich. Ein kur-
zer Rückblick erläuterte die Aktivitäten 

wie Schriftwechsel mit Behörden, Zweckverband, Pressearbeit, 
Abstimmung mit BUND Ravensburg, Versammlung mit dem SWR 
am Reichermoos, Neujahrstreffen. Monika Wegele legte den Kas-
senbericht vor: die Einnahmen/Spenden belaufen sich auf 6454 
€. Ausgaben 462,38 €, damit Kontostand 5991,62 €. Die beiden 
Kassenprüfer Stefan Albert Lampe und Ingeborg van Spankeren 
bescheinigten die ordnungsgemäße Kontoführung. 
Hubert Wegele beantragte die Entlastung, die einstimmig erfolgte. 
Als Wahlleiter führte er die Neuwahl des Vorstands mit den Wahl-
helfern Dr. Hermann Biggel und Michael Röger durch. 
Gewählt wurden: 
- 1. Vorstand Manfred Scheurenbrand: einstimmig 
- 2. Vorstand Dieter Josef Walter: 15 Stimmen, eine Enthaltung 
- �Schriftwart Michael Andreas von Hilchen: 15 Stimmen, eine 

Enthaltung 
- Monika Wegele: 15 Stimmen, eine Enthaltung 
- Stefan Albert Lampe: einstimmig 
- Ingeborg van Spankeren: 15 Stimmen, eine Enthaltung 
Die Vorbereitungen zum bunten Familien-Mooraktionstag am 21. 
April 2024 ru“MOOR“en für’s Reichermoos laufen auf vollen Tou-
ren. Als Veranstalter hat Pro Natur dazu ein breites Aktionsbünd-
nis vom BUND über die ÖDP, Bündnis90/Die Grünen, katholische 
Arbeitnehmerbewegung, Scientists4future, Parents4future, Psy-
chologists4future, Klimacamp Ravensburg und Fridays4future 
gewonnen, die teilweise mit Informationsständen dabei sind. 
Unter ‚Verschiedenes‘ wurde die Pflicht zur Revitalisierung des 
Reichermoos betont, die auch das Regierungspräsidium Tübin-
gen wünscht. Pro Natur versteht sich nicht als Gegner des Zweck-
verbandes oder der Behörden, sondern als Mahner der längst 
überfälligen Renaturierung! Aktuell hat der Verein 41 Mitglieder. 
Manfred Scheurenbrand bedankt sich bei den Vorstandsmitglie-
dern für die geleistete Arbeit und für das Interesse der Teilneh-
menden. Er schließt um 21.09 Uhr die Mitgliederversammlung.
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Was sonst noch 
                 interessiert

Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg 
Rundwanderung um Kißlegg am Palmsonntag, 24. März 
Vom Freizeitgelände St. Anna wandern wir durchs Burger Moos 
nach Bärenweiler. Unsere Runde führt weiter über Schurtan-
nen, Bachmühle, Lautersee zurück nach Kißlegg. Wir werden auf 
abwechslungsreichen Wegen unterwegs sein, festes Schuhwerk 
wäre von Vorteil. 
Gehzeit ca 3 Stunden; Strecke 12 km 
Gemütliche Einkehr ist nach der Wanderung vorgesehen. 
Abfahrt:	 Waldburg Kiesplatz 13 Uhr 
	 Vogt hinter dem Rathaus 13.15 Uhr 
Fahrstrecke:	 15 km einfach 
Auf sonniges Frühlingswetter und viele Mitwanderer, auch Gäste 
freut sich Hilde Maier Tel 3664
 
Mittelalterliche Erlebniswelt Schloss Waldburg 
Von Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr lädt die Waldburg ein in 
die Regionalgeschichte einzutauchen. 
Die Waldburg - eine der geschichtsträchtigsten Burgen Mitteleu-
ropas - ist kein langweiliges Museum. Unter der Woche führt ein 
viersprachiger Multimedia-Guide durch das Museum. Im eigenen 
Tempo kann man sich da durch die Burg bewegen und zum Bei-
spiel die Kopien des Kronschatzes bestaunen. Die Sonderaus-
stellung in diesem Jahr beschäftigt sich mit dem Zusammenleben 
verschiedener Religionen im Mittelalter.Sprechende Porträts vom 
Bauernjörg bis hin zu Columbus erzählen ihre Geschichte, die sie 
mit der Waldburg verbindet.Vom höchsten Punkt Oberschwabens 
auf dem Dach der Waldburg können Besucher die Aussicht über 
ganz Oberschwaben, die Alpen und den Bodensee genießen.
Richtig in die Geschichte eintauchen können die Besucher im 
Foto-Shooting-Raum mit der Waffenkammer zum Anfassen mit 
Gewändern, Kleidern, Kettenhemden und Rüstungen für Groß 
und Klein - witzige Familienfotos sind da garantiert! 
Die Kinder können auf Gespensterrallye gehen und mit Hilfe des 
Burggespensts Schorsch einen Schokogoldtaler ergattern. Zwei 
knifflige Schatzkisten fordern die Denk- und Rätselfähigkeiten 
heraus. Die Waldburg spielerisch erkunden. Perfekt geeignet für 
kleine Gruppen und an Kindergeburtstagen. Eine Kiste erwartet 
Erwachsene und Jugendliche, eine weitere Kiste verspricht Kno-
belspaß für Kinder ab 7 Jahren. 
Am Sonntag findet zweimal täglich ein Kinder-Ritter-Turnier mit 
drei Disziplinen statt.
Start um 10 Uhr und um 13 Uhr mit einer Kinderführung und 
anschließendem Kasperletheater. 
Das Café im Museum hat täglich außer montags geöffnet. An 
Sonn- und Feiertagen begrüßt sie auch die Burggastronomie. 
Wer auf den Geschmack gekommen ist und die Waldburg gern 
öfter besuchen möchte - es gibt auch Jahreskarten zu erwerben! 
Weitere Highlights der nächsten Wochen:
Osterspectaculum mit Familienprogramm vom 30.03. bis zum 
01.04.24
Kids Day am 14.04.24
28.04. und 01.05. Familientage für kleine Hexen und Zauberer 
zur Walpurgisnacht
30.04.24 Walpurgisnacht - der Event für Erwachsene
17.05. - 20.05. Burgfantasie das Spectacel zu Füßen der Burg 
mit großem Pferde-RitterTurnier und Feuershow.
 

 
 

   
 

 
  

 
 

 
 

   
  

 
  
  

 
 

  
 

  
  

 
 

Die Gemeinde Vogt, Landkreis Ravens-
burg, (ca. 4700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Stellvertretende/n  
Hauptamtsleiter/in (m/w/d) 
Wir bieten: 

•	 eine unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
•	 Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 

oder eine vergleichbare Eingruppierung gemäß EG 10 TVöD 

•	 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
•	 Firmenfitness über EGYM/ Wellpass 
Interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 13.04.2024. 
Den vollständigen Ausschreibungstext der Stelle mit Aufgaben-
gebiet und Einstellungsvoraussetzungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/
stellenausschreibunge

  _______

        
  

 
  

 
  

 
  

 

 
 

  
    

 
 

 
  

Die Gemeinde Vogt sucht zum nächst 
möglichen Zeitpunkt eine 

Integrationskraft (m/w/d) 
ca. 15 Std./Woche, befristet 

für den Kindergarten Zauberturm 
Die vollständige Stellenausschreibung 

finden Sie auf unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de Sie 
haben Interesse? Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung schnellst 
möglich an: Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
oder gerne per E-Mail an: krebs@gemeinde-vogt.de 
Besuchen Sie den Kindergarten Zauberturm auf seiner Home-
page: https://zauberturm2015.jimdofree.com
 
Gemeinde Bodnegg 
SECONDHAND FIRST class 
Der Kleiderbasar für einen guten Zweck 
Am Samstag, 20. April 2024 findet in der Festhalle Bodnegg 
der nächste Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene statt. 
Angeboten werden gut erhaltene, modische und klassische Früh-
jahrs-, Sommer-, Freizeit- und Festkleidung in den Größen XS 
– XXL für Frauen und Männer sowie Schuhe, Taschen und Acces-
soires. Der Erlös (10 % Aufschlag je für Käufer und Verkäufer) 
kommt einem sozialen Projekt zugute. 
Verkauf: 13.30 - 15.30 Uhr 
Warenannahme: 09.00 - 10.00 Uhr 
Warenrückgabe: 18.30 - 19.00 Uhr 
Nähere Informationen gibt es unter www.firstclassbodnegg.word-
press.com 
Am Montag, 8. April, 8 Uhr startet die Vergabe der Verkaufsnum-
mern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen und Ihrer 
Telefonnummer an: secondhand.bodnegg@web.de. 
Personen, die helfen möchten, melden sich mit Namen und 
Telefonnummer unter secondhand.helfer@web.de. Helfer:innen 
erhalten als Dankeschön eine Verkaufsnummer und dürfen am 
Vorverkauf am Samstag, 20. April um 11.30 Uhr teilnehmen. 
Fr, 19. April 
Aufbau: ab 18.30 Uhr 
Sa, 20. April 
Einsortieren der Ware: ab 8.45 Uhr 
Rücksortieren der Ware: ab 15.30 Uhr 
Abbau: ab 17.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch, 
Ihr Secondhand-Team
 

Grünkrauter Ostermarkt am 23. März 2024 
Herzliche Einladung zum 
Grünkrauter Ostermarkt 

am 23. März 2024 
mit Bauernmarkt 

von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
vor dem Pfarrstadel in Grünkraut 

Hobbybastler, örtliche Vereine, Gruppen und Einrichtungen sowie 
Landwirte und Landfrauen aus der Gemeinde präsentieren wie-
der ein vielfältiges Angebot: 
-	 landwirtschaftliche Eigenerzeugnisse 
-   	 Osterschmuck und Bastelartikel 
-	 handwerkliche Produkte und Handarbeiten 
-	 Kulinarisches 
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Gönnen Sie sich einen gemütlichen Marktbummel und lassen Sie 
sich schon auf Ostern einstimmen. 
Es laden ein: 
die Gemeindeverwaltung 
und alle Marktanbieter
 
BUND sucht Biberspuren am 24. März im Hinter-
moos  

 

 
 

Abwechslungsreiche Führungen für Groß 
und Klein im Altdorfer Wald beginnen 
Der Altdorfer Wald ist ein besonderer Ort direkt 
vor der Haustüre - geheimnisvoll, faszinierend, 
voll unbekannter, paradiesischer Biotope. Der 
BUND Ravensburg-Weingarten möchte die 
Schätze dieses größten zusammenhängen-
den Waldgebietes Oberschwabens sichtbar 
machen und bietet in Kooperation mit ForstBW 
und dem Verein Natur- und Kulturlandschaft 

Altdorfer Wald sowie vielen Experten ein umfangreiches Exkursi-
onsprogramm für jeden an. Den Auftakt der insgesamt 15 Touren 
in dieses einzigartige Gebiet macht Fabian Sporer von ForstBW. 
Er geht mit den Teilnehmenden auf die Suche nach Spuren der 
Biber, den heimlichen Bewohnern der Gewässer. Im Altdorfer 
Wald können die Teilnehmer jeden Alters faszinierende Einzelhei-
ten zum Leben des größten europäischen Nagetiers entdecken.

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Foto: Langmoosweiher. 
Ulfried Miller

 Dabei erhalten sie einen Ein-
blick in sein Verhalten, wie er 
seinen Lebensraum gestaltet 
und welche Auswirkungen das 
auf andere Arten und Landnut-
zer wie den Menschen hat. 
Treffpunkt, der auch für Kinder 
in Begleitung Erwachsener 
geeigneten Exkursion, ist der 
24. März um 14:00 Uhr im Hin-
termoos. Die Tour endet dort 
wieder gegen 16 Uhr. Bitte 

melden Sie sich unbedingt bis Freitag vor der Exkursion um 12 
Uhr an bei ute.aufderbruecken@bund.net. Weitere Informationen 
zum Exkursionsprogramm finden Sie im BUND-Terminkalender 
unter: https://www.bund-ravensburg.de 
Gemütliche Touren zu Fuß, Nachtspaziergänge oder Waldbaden 
im „Alti“ sind ebenso geplant wie ausgedehnte Radausflüge. Alle 
Termin und Anmeldung unter https://www.bund-ravensburg.de 
 

Anzeigen

 

 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

  
  

  
    

    
   

 
 

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 22.03. – 23.03.2024
FLEISCHKÄSE - grob - 1a-Qualität 100 g 1,31 €
DELIKATESS-BACKSCHINKEN - fein aufgeschnitten ein Genuss 100 g 1,79 € 
SCHWÄBISCHE WEISSWURST - mit „sehr gut“ prämiert  100 g 1,11 € 
HACKFLEISCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch  100 g 1,07 €
VERKAUFSZEITEN in der OSTERWOCHE
Donnerstag, 28. März 2024: 08:00 – 12:00 Uhr / 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 30. März 2024: 07:30 – 12:00 Uhr

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

 

auf ostern empfehlen wir ihnen:

Ihre Metzgerei Binger

Bioland – Lammfleisch 
Aus eigener Schlachtung 

Lammrostbratwürste
Frühlingsroulade/Schinken-Kräuter-Brätfüllung

Im Backofen bei 160 Grad, ca. 80 Minuten

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort
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STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Kurierfahrer - Minijob
Wir sind ein Logistikunterneh-
men und suchen ab sofort ei-
nen Kurierfahrer (m/w/d) auf 
538-€-Basis mit flexiblen Ar-
beitszeiten.
Wir freuen uns auf Sie!

EP-Express GmbH & Co. KG
Erlenweg 7
88281 Unterankenreute
Telefon  07529  911310
info@ep-express.de

QUALITATIV. 
ZUVERLÄSSIG.
FORTSCHRITTLICH.

Bewirb dich jetzt & gestalte deine Zukunft! 
Kellerbühlstraße 14 • 88239 Wangen i. A. - Neuravensburg

www.karriere-weiss.de

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

›› Fachkraft
›› Ausbildung
›› Schnupperpraktikum

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Samstag, 23. März 2024 von 09.00 bis 17.00 Uhr
In den Garten, fertig, los!

FrühlingsLust

g är t en

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK)

88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen,  Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Samstag, 23. März 2024 von 09.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vormerken!                Rasenseminaram 03.04.2024um 17.00 Uhr

Amtzell: Haushaltshilfe gesucht
2-3 mal wöchentlich für je 2-3 Stunden (kein Wochenende, keine Pfle-
ge) M 0151 511 97 610

KFZ-MARKT


